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Auf dem diesjährigen Anwendertref-
fen des Softwareherstellers Klages 
& Partner in Osnabrück wurden die 

Softwareneuerungen der neuen CLINIC 
PLANNER Version 3.5.2 vorgestellt.

63 Pflegedienstleitungen und Beauf-
tragte aus der Personalabteilung, EDV-
Mitarbeiter und Supervisor des CLINIC 
PLANNER folgten interessiert den neuen 
Funktionen.

Den Auftakt machte Gastreferentin Frau 
Grieger-Langer, die in Ihrem lebendigen 
Vortrag sehr anschaulich über die Thematik 
„von der Führungskraft zur Führungsper-
sönlichkeit“ referierte. Als Coach und 
Lehrbeauftragte für Kommunikation und 
Führung an der Fachhochschule Osnabrück 
berichtete Sie über Ihre Erfahrungen in der 
Zusammenarbeit mit vielen Kliniken. 

Positives Feedback kam spontan aus 
den Stuhlreihen, als die Erweiterungen 
im Dienstplan vorgestellt wurden.

Zeitraumbezogene 
Personalinformationen

Im Bereich der Personaldaten können 
mit der neuen Version zeitraumbezogene 
Personalinformationen hinterlegt werden. 
Hierzu lassen sich beliebig viele Infor-
mationskriterien für einen bestimmten 
Zeitraum einfügen, z.B. für die BAT-
Eingruppierung der Mitarbeiter.

Neue Tagesoptionen in Schichten
Für den Bereich Dienstplanung wurden 

die Tagesoptionen für universal einsetz-
bare Schichtkürzel erweitert, die ein 
übersichtlicheres und einfaches Handling 
ermöglichen.

Die neuen Optionen bieten vor allem 
für Ruf- und Bereitschaftsdienste die 
Möglichkeit, besondere tagesübergrei-
fende Vergütungen und Arbeitszeiten zu 
hinterlegen. (Beispiel: Vergütung einer 
Schicht von einem Feiertag Sonntag in 
einen Feiertag Montag).

Neue Option: Einsatzzeit 
Bereitschaft

Mit diesem Eintrag in den Einstel-
lungen der Dienstplanung können die 
tatsächlichen Arbeitszeiten während 
einer Bereitschaft dokumentiert werden. 
Diese Stunden werden nicht zusätzlich 
vergütet. In der Korrekturmaske des je-
weiligen Bereitschaftsdienstes ist dieser 
neue Status anwählbar.

Stundenberechnung für 
Schülereinsatz

Mit der neuen Version ist eine Über-
sicht über den Schülereinsatz im CLINIC 
PLANNER erweitert einsehbar. Hierbei 
werden alle Schüler angezeigt, die im ak-
tuellen Zeitraum in der gewählten Abtei-
lung arbeiten. Neben den Mitarbeiterdaten 
werden die Zeiten der Abteilungszugehö-
rigkeit, sowie die Soll- und Ist-Stunden 
im genannten Zeitraum aufgelistet. Dazu 
werden der Vortrag aus der vorherigen Ab-
teilung und der Übertrag in die folgende 
Abteilung zum Stichtag angezeigt.

Für den Bereich Auswertungen ist u.a. die 
Neuerung der Wechselschichtzulagener-
mittlung vorgestellt worden. Nach Eingabe 
des gewünschten Zeitraumes prüft der CLI-
NIC PLANNER, ob aufgrund geleisteter 
oder zu leistender Arbeitsschichten Schicht- 
und Wechselschichtzulagen anfallen. 

Mit Interesse verfolgten die Teilneh-
mer die Vorstellung des Messengers, 
einer Nachrichtenplattform innerhalb der 
FRANCIS® -Module sowie den Erweite-
rungen in den Bereichen Arbeitszeitgesetz 
und Bereitschaftsstatistik.

Der zum Tonstudio neu renovierte Bau-
ernhof in idyllischer Umgebung stellte eine 
gute Akustik und ein kühles Raumklima bei 
den sommerlichen Temperaturen an diesem 
Tag. Für die angenehme Stimmung unter 
den Teilnehmern sorgte sicherlich auch 
das vorabendliche “get together“. Ein 
Sommerabend, wie man ihn nur selten in 
Norddeutschland erleben darf. Bei spani-
schen Tapas, Paella und kühlem Wein fiel 
der Austausch untereinander sehr leicht. 
Warm wurde einem spätestens, als Musi-
caldarsteller aus Aida, König der Löwen 
und Sister´s act in den schönen alten Räu-
men der fattoria musica zu hören waren.

In Zusammenarbeit mit regionalen 
Erfa-Gruppen deutschlandweit wird das 
Dienstplanprogramm stetig durch optional 
einsetzbare Module erweitert. Dabei stellen 
die Zeitdatenerfassung und der Schüler-
einsatz, sowie die Module Fort- und Wei-
terbildung, die Medizingeräte-Einweisung 
und das Management-Informationssystem 
CLINIC ANALYSER ein effizientes Soft-
waresystem für das Personalmanagement 
zur Verfügung. Mit Zugriff auf eine Da-
tenbank erhält der Anwender eine aktuelle 
Übersicht für den bedarfsgesteuerten Per-
sonaleinsatz für das Personalcontrolling 
und die Personalentwicklung.   
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Klages & Partner Anwendertreffen 2005

Viele Neuerungen im Dienst-
planprogramm CLINIC PLANNER


